
... zur Erschließung 
eines weiteren berufl i-
chen Tätigkeitsfeldes:
Erweiterung der Einsatz-
möglichkeiten im Betrieb
Verbesserung der 
Vermittelbarkeit auf dem 
Arbeitsmarkt
Ermöglichung des berufl i-
chen Aufstiegs

Zielgruppe sind z.B. 
beschäftigte Frauen in 
Bildungseinrichtungen
· Bildungsbegleiterinnen
· Sozialpädagoginnen
· Dozentinnen
· Dipl.-Pädagoginnen
· Psychologinnen

Teilnehmerinnenzahl 
begrenzt auf 15

Zeitraum Theoretische 
Qualifi zierung:
10. - 12. Mai und
15. - 17. Mai 2006

Zeitraum Pilotprojekt:
19. - 23. Juni 2006

Schulungsort: Hamm

Selbstbeteiligungskosten 
250,00 Euro

Projektleiterin
Dorothée Schackmann

Aufstiegsqualifi zierung
für berufstätige Frauen
Aufstiegsqualifi zierung
für berufstätige Frauen

Regionen
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Aufstiegsqualifi zierung zur Beobachterin 
im Bereich  Kompetenzfeststellung

taste for girls
Das Assessment-Verfahren taste for girls (www.taste-for-girls.de) 
wurde vom Berliner Verein Life e. V. mit dem Ziel entwickelt, junge 
Frauen in der Phase der berufl ichen Orientierung auch für techni-
sche, handwerkliche und IT-Berufe zu gewinnen.
Die Beobachtung der Mädchen ist auf ihre Kompetenzen gerich-
tet u.a.: Arbeitssystematik, Problemlösungskompetenz, Exaktheit 
und Sorgfalt, Belastbarkeit und Teamfähigkeit.
Jedes Mädchen erhält am Ende der Assessment-Woche ein aus-
sagekräftiges Kompetenzprofi l, das die individuellen Fähigkeiten 
beschreibt und eine große Hilfe in Fragen der berufl ichen Orien-
tierung bietet.

Die Qualifi zierung 
Die Beobachterinnen-Ausbildung wird von Life e.V. mit einer qua-
lifi zierten Fortbildungsleiterin durchgeführt. Die Ausbildung um-
fasst zwei Blöcke und ein zusätzliches Assessment-Center.

Block 1 (theoretische Qualifi zierung)
Beobachtungstraining und Produktschulung 

Schwerpunkte: Einführung in die Assessment-Methode, kriteri-
engeleitete Mikrobeobachtung, Auswertung von Beobachtungen, 
Beobachtungsfehler, Genderaspekte, Beobachtungstraining, 
Einführung in das Verfahren taste for girls, Feedbackprozesse, 
Erstellung von Kompetenzprofi len und Assessment-Gutachten, 
Praxisplanung, Einsatzmöglichkeiten des Verfahrens

Block 2 (Pilotprojekt)
Praktische Durchführung taste for girls mit Mädchen aus der Region 

Schwerpunkte: Coaching durch die Fortbildungsleiterin mit indi-
viduellem Feedback für Moderation, Gruppenleitung und Feed-
backgespräche, Beratung zu Moderationskonzepten, Erstellung 
der Auswertungen, Durchführung der Beobachterkonferenzen, 
Erstellung der Gutachten 

Die Absolventinnen der beiden Qualifi zierungsblöcke erhalten 
die Möglichkeit, ein zusätzliches Assessment-Center im taste for 
girls-Verfahren durchzuführen. 
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